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Liebe Mitglieder und Freunde der BSG Eutin,

auf der Mitgl iederversammlung am 1 9.04.201 3 im
Gasthaus Wittenburg wurde ich für weitere zwei
Jahre als Vorsitzender der BSG Eutin gewählt. Ich
freue mich sehr, dass die anwesenden Mitgl ieder
mir erneut das Vertrauen geschenkt haben und ich
nun in das 1 5. Jahr als BSG-Vorsitzender gehe.
Mit der Wahl von Kathrin Mees zur Beisitzerin
haben wir den angestrebten Verjüngungsprozess
in der Vorstandsriege eingeläutet. Ein weiterer
Schritt sol l die bevorstehende Bildung eines
eigenständigen Jugendvorstandes sein. Die hierfür
erforderl iche Festschreibung einer Jugendordnung
ist mittlerweile erfolgt, so dass wir in den
kommenden Wochen mit den vorhandenen
interessierten Jugendlichen die
Gründungsversammlung vornehmen können. Für
diese Neuausrichtung innerhalb unseres Vereines
steht auch das neue Vereinsheim, das wir zum
01 .08.201 3 beziehen wollen. Dann werden wir auch einen Termin für ein
entsprechendes Einweihungsfest bekannt geben. Zusammen mit dem Amtsgericht
Eutin planen wir für die Zukunft auch die Nutzung unseres Integrationsprojektes Boxen
als Plattform für ein Anti-Aggressionsprogramm. Hierfür werden wir kurzfristig in
Abstimmung mit Box-Übungsleiter Valerey Freindt eine weitere Übungsstunde
vorhalten. Im weiteren sportl ichen Bereich haben wir uns ebenfal ls eine Menge

vorgenommen. Neu im BSG-Angebot sind
zurzeit Rückenfitness mit Gerd Pomorin und
Dorothea Lehner (mittwochs) und
akrobatisches Turnen und Turnen für Kinder
ab 6 Jahren (donnerstags) mit Daniel von
Baschle. Nach den Sommerferien wollen wir
in der Sporthal le der Förderschule in der
Albert-Mahlstedt-Straße unter Leitung von
Tanzlehrerin Elisabeth Bernsdorff immer
freitags (1 4:30 – 1 5:45 Uhr) Tanzen und
Bewegung für Kinder ab 6 Jahren anbieten.
Ab 1 5:45 – 1 7:00 Uhr steht der Folklore-Tanz
für Jugendliche ab 1 6 Jahren und
Erwachsene auf dem Programm mit dem Ziel
der Gründung einer BSG Eutin-
Folkloregruppe. Interessierte können sich
hierfür gerne schon in der BSG Eutin-
Geschäftsstel le anmelden (Tel. 6066).
Im Bereich des Jugend-, Senioren- und
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Frauenfußballes konnte die Saison aus unserer Sicht erfolgreich abgeschlossen
werden. Alle Jugend-Leistungsmannschaften, die Damenmannschaft und beide
Herrenteams konnten die Spielklasse halten, so dass zurzeit die Planungen für die
neue Spielserie auf vol len Touren laufen.
Kanutour, Kuddel-Muddelturnier und Abschlussgri l len prägten die
Saisonabschlussaktivitäten der einzelnen Sparten des Vereins.
Wer Lust hat und neugierig ist, der darf sich gerne in der Sommerpause an den noch
ausstehenden Arbeiten am neuen Vereinsheim in der Weidestraße 65 ab dem
01 .07.201 3 betei l igen oder sich auch gerne nur über den Stand der Dinge vor Ort
erkundigen.
Ich freue mich auf die weitere Zusammenarbeit und auf ein spannendes und
erfolgreiches Jahr 201 3 mit Euch.

Sportl iche Grüße
Euer
Helmut Groskreutz

VVoorrwwoorrtt

2

Weidestraße 65 - das wird das neue Vereinsheim



BBaauusstteeiinnaakkttiioonn

Die BSG Eutin strebt den Erwerb eines neuen
Vereinsheimes an und wendet sich hiermit an
unsere Mitgl ieder, Förderer und Freunde mit
der Bitte um Unterstützung dieses Jahrhun-
dertprojektes!
Die BSG ist der zweitgrößte Sportverein in Eu-
tin mit einem aktuel len Mitgl iederstand von
rund 850 Mitgl iedern. Das große Engagement
der Spartenleiter, Trainer, Übungsleiter und
des Gesamtvorstandes sorgt seit Jahren für
beständige, wenn nicht steigende Mitgl ieder-
zahlen und ein ständig wachsendes Sportan-
gebot in Zeiten, in denen die Vereine aufgrund
der demographischen Entwicklung, der Ganz-
tagsschulangebote und der Vielzahl von Frei-
zeitmöglichkeiten mit tei lweise enormen
Mitgl iederverlusten zu kämpfen haben. Beson-
ders stolz kann die BSG darauf sein, eine sehr
erfolgreiche Inklusion von Menschen mit Han-
dicap zu betreiben, die wie al le anderen Mit-
gl ieder selbstverständl ich zum Verein gehören
und hier ihrem Sport nachgehen können und
auch im Vorstand vertreten sind. Aber auch in
Sachen Integration von Menschen mit Migrati-
onshintergrund ist der Verein vorbildl ich aufge-
stel lt und anerkannter Stützpunktverein. Bei
den Mitgl iedern handelt es sich zu einem
Großteil um Kinder und Jugendliche, die vor
al lem in unserer Jugendfußballsparte aktiv
sind. So stel len wir den mit rund 42 % größten
Anteil der Kickerinnen und Kicker der SG Eu-
tin/ Malente. Aber auch unser Kinderturnen
und das Badminton erfreuen sich riesiger Be-
l iebtheit. Derzeit ist geplant, auch einen Ju-
gendvorstand im Verein zu instal l ieren.
Wir bieten daneben junge, moderne Sportar-
ten, wie Sumba (ähnlich dem Zumba); Prä-
ventionsangebote, wie das Aquajogging und
„Fit for fun“ und Rehabil itationssport, wie die
Rückenschule als fester Bestandtei l unseres
Sportangebotes. Neben unseren satzungsge-
mäßen Zielen, der Förderung des Sports, ins-
besondere der Förderung sportl icher Übungen
und Leistungen und der Jugendhilfe sowie der
Inklusion von Menschen mit Handicap und der
Integration von Menschen mit Migrationshin-
tergrund verfolgen wir derzeit das ehrgeizige
Projekt, ein neues Vereinsheim zu erwerben

als Versammlungsort für unsere Übungsleiter,
um Fortbi ldungsangebote in geeigneten
Räumlichkeiten anbieten zu können, aber vor
al lem auch als Treffpunkt für unsere Mitgl ie-
der. Für unsere jugendlichen Mitgl ieder sol l
hier ebenso ein Ort der Begegnung außerhalb
des reinen Übungs- und Spielbetriebes ent-
stehen wie auch für unsere älteren Mitgl ieder,
die hier einen Ort der Zusammenkunft zum
Beispiel in den Morgenstunden finden sollen –
es soll ein Raum der Begegnung werden für
al l unsere Mitgl ieder, Freunde, Förderer und
alle anderen Interessierten.
Das neue Vereinsheim ist nicht zuletzt ein
großer Schritt in Richtung „Zukunftssicherung“
der Ballspielgemeinschaft Eutin von 1 971 e.V.
Hier entsteht das, was die BSG Eutin seit vie-
len Jahren sucht, eine neue „Heimat“ für uns
alle.
Fal ls Du unser Projekt „Neues Vereinsheim“
unterstützen möchtest, würden wir uns über
eine Beteil igung an unserer Aktion "Bausteine"
sehr freuen. Der Erwerb eines „Bausteines“ ist
zum Preis von mindestens 50,-- € möglich,
womit der Kauf der Immobil ie und die Reno-
vierung tatkräftig unterstützt werden würde.
Dafür erhält jeder Spender seine persönliche,
gewünschte Gravur auf einem der „Bausteine“
im neuen Vereinsheim neben einer entspre-
chenden Spendenbescheinigung.
Die Spende kann unter dem Verwendungs-
zweck „Baustein“ auf eines der nachstehen-
den Konten erfolgen:
VOLKSBANKEutin
(BIC GENODEF1EUT)
IBAN: DE 10 213922180000070777

SPARKASSE HOLSTEIN
(BIC NOLADE21HOL)
IBAN: DE 39 213522400000000422

Wir hoffen, dass wir unseren Verein etwas nä-
her gebracht und das Interesse an einer Un-
terstützung des Kaufs des neuen
Vereinsheimes geweckt haben!
Vielen Dank bereits jetzt schon an alle, die
uns treu begleiten und unser ehrgeiziges Vor-
haben unterstützen!

DerKaufeines neuen Vereinsheimes für die BSG Eutin wird das Jahrhundertprojekt

Ihr könnt dabei sein und Euch hierin verewigen im Rahmen einer Bausteinaktion!
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Eutin/ Die Ballspielgemeinschaft von 1 971
Eutin e.V. (BSG Eutin) zog auf der Mitgl ieder-
versammlung am Freitag, 1 9. Apri l , im Gast-
haus "Wittenburg" in Eutin-Fissau, vor ihren
Mitgl iedern Bilanz und ist mit rund 850 Mitgl ie-
dern der zweitgrößte Sportverein der Stadt
Eutin. Als Gäste hielten Manfred Hoffmann
(Vorsitzender des Kreissportverbandes Ost-
holstein), Egon Boldt (Vorsitzender des Kreis-
fußballverbandes Ostholstein) und Ernst
Hermann Brütt (Vorsitzender der Arbeitsge-
meinschaft der Eutiner Sportvereine) Gruß-
worte.
Neben diversen Regularien wurde Holger Se-
ckels als 2. Schatzmeister aus dem Vorstand
der BSG Eutin verabschiedet. Für 5 Jahre eh-
renamtl iche Mitarbeit wurde Sandra Puls mit
der bronzenen Verdienstnadel mit Ehrenkranz und Urkunde und für 1 0
Jahre ehrenamtl iche Mitarbeit wurde Monika Grünitz mit der si lbernen Ver-
dienstnadel mit Ehrenkranz und Urkunde (beide in Abwesenheit) sowie für
20 Jahre ehrenamtl iche Mitarbeit mit der goldenen Verdienstnadel mit Eh-
renkranz und Urkunde wurde Holger Seckels geehrt. Für 1 5jährige Mit-
gl iedschaft erhielten die bronzene Ehrennadel und Urkunde Oskar
Feudenthaler, Ulrike Freudenthaler, Sophie Freudenthaler, Jonathan Freu-
denthaler, Moritz Freudenthaler, Annette Reinhard, Jul ia Bierend, Wolfgang
Köpp, Marvin Aßmann, Carsten Stender, wobei ledigl ich Wolfgang Köpp
anwesend war. Für 25jährige Mitgl ied-schaft erhielt die si lberne Ehrennadel
und Urkunde Peter Kasch, der leider ebenfal ls nicht anwesend war. Für

30jährige Mitgl iedschaft er-
hielten die goldene Ehren-
nadel und Urkunde Heini
Schulz, Dieter Köhler und
Susanne Barmwater, wo-
bei nur Dieter Köhler an-
wesend war. Für 40jährige
Mitgl iedschaft sol lte Uwe
Hein geehrt werden. Er
war jedoch nicht anwe-
send.
Als Sportler des Jahres
wurde Dieter Köhler wegen
seiner Erfolge und Ver-
dienste im Badmintonsport
von Helmut Groskreutz ge-
ehrt.
Als Mannschaft des Jahres

MMiittgglliieeddeerrvveerrssaammmmlluunngg ddeerr BBSSGG EEuuttiinn

Manfred Hoffmann

Dieter Köhler und Helmut Groskreutz
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ehrte der 1 . Vorsitzende
die Frauenfußballmann-
schaft, die 201 2 in Ol-
denburg
Futsal-Hallenkreismeis-
ter wurde. Karla Arp
wurde als Übungsleiterin
des Jahres wegen ihres
Engagements bei der
Erlebnis-Gymnastik und
dem Oriental ischen Tanz
geehrt. Für besondere
Verdienste wurden Gerd
Pomorin (Fußball),
Christian Heinrichs
(Neuaufbau Vereinsho-
mepage), Frank Rein-
holdt (Kassenführung
SG Eutin/Malente, Ver-
einsehrenamtsbeauf-
tragter und Fußball-EDV-Fachmann) und Klaus Geffert (Berichterstatter
Wandersparte) geehrt. Der BSG-Vorsitzende dankte besonders Pressewart
Klaus Bierend für die unzähligen Stunden ehrenamtl icher Arbeit und uner-
müdliche Presse- und Öffentl ichkeitsarbeit für die BSG Eutin.
Anschließend übermittelte der Vorsitzende des KFV OH, Egon Boldt, Hel-
mut Groskreutz die herzl ichen Grüße des Präsidenten des Schleswig-Hol-

steinischen Fußball
Verbandes (SHFV),
Hans-Ludwig Meyer
und überreichte ihm
für seine vielen eh-
renamtl ichen Tätig-
keiten und seine
langjährigen beson-
deren Verdienste im
Fußballsport die gol-
dene Ehrennadel
und Urkunde des
SHFV.
Helmut Groskreutz
wurde wieder zum 1 .
Vorsitzenden, Frank
Lunau zum 3. Vorsit-
zenden und Klaus
Bierend zum Pres-
sewart gewählt. Der

Mädchenfußballmanschaft und Trainer Torben Hüttmann

MMiittgglliieeddeerrvveerrssaammmmlluunngg ddeerr BBSSGG EEuuttiinn

Gerd Pomorin und Helmut Groskreutz
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Posten des 2. Schatzmeisters bl ieb
vakant. Karl Heinz Martens und
Thorsten Schwarzkopf wurden als
Beisitzer wieder- und Kathrin Mees
als Beisitzerin neu gewählt. Zur neu-
en Kassenprüferin wurde Edda Eh-
lers gewählt (al le auf zwei Jahre).
In den Schlichtungsrat wurden (auf
ein Jahr) Egon Wenck, Wolfgang
Kröger und Dieter Köhler gewählt.
Außerdem wurden die "TRIMMI"-
Redaktion und die Spartenleiterin-
nen und Spartenleiter bestätigt.
Klaus Bierend

Egon Boldt, Helmut Groskreutz und Frank Reinholdt

MMiittgglliieeddeerrvveerrssaammmmlluunngg ddeerr BBSSGG EEuuttiinn

Etat 2012 G + V2012 Etat 2012

Einnahmen:

Summe Einnahmen
Ausgaben:

Summe Ausgaben
Überschuß/Verlust(-)

Guthaben 1.1.d.Jrs
Überschuß/Verlust(-)
Guthaben 31.12.d.Jrs.

Beiträge
Zuschüsse Üb. Leiter
Zuschüss-Jugend-Stadt
Zuschuss "Stadtwerke"
Zinserträge
Spenden
sonst. Erträge
Trimmi

Geschäftsstelle (Miete + NK)
Verwaltung (Personal +
Sachk. )
Inventaranschaffung
Verbandsabgaben
Übungsleiterkosten
Hallen/Sportplatzkosten
Spartenetats
KFZ-Versicherung
Fortbildungskosten
Veranstaltungskosten
Werbung/Anzeigen
Jubiläum/Geschenke
sonst. Kosten/Vorstand
Kosten Trimmi
FSJ Lohnkosten-MA

67.000,00
5.018,00
3.400,00
1.500,00
700,00
0,00
0,00

4.000,00
81.618,00
3.100,00
5.000,00
1.000,00
3.450,00
39.384,00
7.000,00
30.150,00
590,00

1.000,00
1.000,00
600,00
0,00

2.000,00
4.000,00

0,00
98.274,00
-16.656,00

21.150,68
-16.656,00
4.494,68

73.183,00
6.993,14
3.345,00
1.749,00
756,00
-236,76
607,13

4.453,93
90.850,44
2.814,54
4.893,15
2.095,97
3.236,70
39.043,50
5.329,00
31.726,25
800,43
556,00
77,10
386,75
408,52

1.441,33
4.316,05

0,00
97.125,29
-6.274,85

21.150,68
-6.274,85
14.875,83

68.000,00
5.931,00
3.300,00
1.500,00
500,00
400,00
0,00

4.000,00
83.631,00
3.200,00
5.500,00
1.000,00
3.300,00
37.512,00
6.700,00
27.700,00
850,00

1.000,00
500,00
500,00
400,00

1.500,00
4.000,00
1.200,00
94.862,00
-11.231,00

14.875,83
-11.231,00
3.644,83

Rücklage: 55T€ Mitgliederzahl 1.1.2013 819

Gewinn und Verlustrechnung 2012 und Etat 2013
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Der Trimmi gratuliert zum runden und#5 Geburtstag

EEggoonn WWeennkk
AAnnggeell aa CCll aauusseenn
NN ii ll ss BBooll ll eerr
AAnn ttoonn ii aa SSttüümmeerr
II nnggrrii dd LLuunnaauu
CCeell ii nnaa EEvveerrss
HHeellmmuu tt AArreenndd tt
TTjj aa ll ffee HHaannsseenn
MMaarrvvii nn LLoorreennzz
NN ii nnaa HHoohhmmuu tthh
JJeell ll aa FFrroohhbbeerrgg
WWii ll ll hheellmm KKeell ttsscchh
AAlleexxaannddeerr GGrraammss
ZZooee MMaarrii ee AArrnndd tt
LLeenn ii BBeeeerr

EErrii cc MMeeyyeerr
PPaattrryykk RRooggoozzii nnsskkii
EE ll ll ii aass JJuunnggbbaauueerr
HHeeiikkee PPaappeennhhaauusseenn
HHeeii ddee RRaaeessee
MMaarrii aa BBuurrll ii nnaa--BBeecckkeerr
MMaarreenn FFii sscchheerr
LLeeoonn KKaarraaddaannaa
BBrrooddeerr
KKeerrsstteeii nn
FFii nnnn LLeeii ttnneerr
SStteeffaann SScchhooppff
SSoopphh ii ee FFrreeuuddeenn ttaahh ll eerr
HHeennrrii kk SStteeii nnbbaacchh
HHeennddrrii kk PPuu ttzzeerr

PPeettrraa FFll eecckk
JJeessppeerr GGöörrttzz
TThhoommaass SScchhmmüüsseerr
SSiimmoonn BBrroosszzeeii tt
AAnnnn --KKaatthhrrii nn
SScchhmmüüsseerr
GGeerrll ii nnddee GGaammppeerrtt
MMaarrjj aann BBrraauunn
TTaaaammii SSttooffffeerr
AAlleexxaannddeerr WWeeiißßeennffeelldd
FFiinnnn CChhrriisstthhoopphheerrsseenn
BBrrii aann DDii ttttmmeerr
HHeennrrii kk JJäähhnnkkee
HHeell ll eenn DDyyeerr
RRoossii ttaa WWeerrll aanngg

Geburtstag und Impressum

Impressum

Herausgeber

Ballspielgemeinschaft von 1 971 e.V. Eutin
Geschäftsstel le: Lübecker Str. 1 5
23701 Eutin Tel. 04521 6066
info@bsgeutin.de www.bsgeutin.de

Vorstand
1 . Vorsitzender Helmut Groskreutz 04521 71 556
2. Vorsitzender Torsten Bruhn 04521 9480
3. Vorsitzender Frank Lunau 04521 830996
Schatzmeister Ekkart Wedig 04521 501 0
Pressewart Klaus Bierend 04521 71 81 7
Sportwart Klaus-Dieter Vahl 04521 6599
Ehrenamtsbeauf. Frank Reinholdt 04521 71 699

Trimmi Abo 8,-€/Jahr bitte in derGeschäftsstelle

Redaktion, Design, Satz, Layout undAnzeigen

Christian Heinrichs 04521 776574
chr.heinrichs@bsgeutin.de

Karl Heinz Martens 04521 5335
khmartens@web.de

Trimmi Redaktion
trimmi@bsgeutin.de

Bankverbindung BSG Eutin
Volksbank Eutin BIC GENODEF1 EUT
IBAN DE1 0 21 39 221 8 0000 0707 77
Sparkasse Holstein BIC NOLADE21 HOL
DE3921 3522400000000422

Bankverbindung Trimmi
Volksbank Eutin BIC GENODEF1 EUT
IBAN DE1 0 21 39 221 8 0004 0707 77

Herstellung
Druckwerk Die Brücke Ostholstein
Bahnhofstraße 28a
23701 Eutin druck@.bruecke-oh.de

Redaktionsschluss Trimmi #3 2013 31. August 2013
Liebe Vereinskollegen,
jeder hat die Möglichkeit einen Bericht oder auch Fotos bei der Redaktion einzureichen. Wir
versuchen alles zu veröffentl ichen. Böses, persönlich beleidigendes oder etwas in dieser Art
wird nicht veröffentl icht.
Eure Trimmi Redaktion
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Umstellung der Lastschrifteinzüge vom Einzugsermächtigungsverfahren aufdas SEPA-
Basis-Lastschriftverfahren zum 01.08.2013

Bisher nutzt die Ballspielgemeinschaft von 1 971 Eutin e.V. bei den Beitragszahlungen für Ihre
Mitgl ieder die Lastschrift (Einzugsermächtigungsver-fahren). Als Beitrag zur Schaffung des
einheitl ichen Euro-Zahlungsverkehrsraums (Single Euro Payments Area, SEPA) stel lt der Verein
ab dem 01 .08.201 3 seine Lastschrifteinzüge auf das europaweit einheitl iche SEPA-Basis-
Lastschriftverfahren um. Dabei werden von den Mitgl iedern bereits ertei lte
Einzugsermächtigungen als SEPA-Lastschriftmandat weitergenutzt. Dieses Lastschriftmandat
wird durch
• die sogenannte Mandatsreferenz (entspricht der bestehenden Mitgl iedsnummer) und

• die Gläubiger-Identifikationsnummer der BSG Eutin ( DE1 6ZZZ000001 96688)

gekennzeichnet, die auch bei al len künftigen Lastschriften angegeben werden. Da diese
Umstel lung durch den Verein erfolgt, brauchen unsere Mitgl ieder nichts unternehmen.
Lastschriften werden wie bisher jährl ich (01 .02.) bzw. halbjährl ich (01 .02. und 01 .08.) in
unveränderter Höhe von den uns bekannten Konten eingezogen. Sollte sich die
Kontoverbindung seit dem letzten Beitragseinzug geändert haben, bitten wir al le Mitgl ieder um
Nachricht (die künftig von uns benötigte IBAN sowie die BIC findet man z.B. auf dem
Kontoauszug).
Sofern Fragen zu der Umstel lung auf das SEPA-Basis-Lastschriftverfahren bestehen,
kontaktieren Sie uns gerne.

Birgitt Schwarzkopf

NNeeuueess vvoonn ddeerr GGeesscchhääffttssffüühhrruunngg
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HHaauussttaaggeebbuucchh
Ich, die BSG Eutin - gerade mal An-
fang 40 und mit rund 850 Mitgliedern
zweitgrößter Sportverein in der Stadt
Eutin- habe beschlossen mir ein neues
Vereinsheim zu kaufen. Vor Jahren
hatte ich schon mal eins, dieses habe ich
aber dann verkauft und bin in ein klei-
nes Büro in die Lübecker Straße 15 um-
gezogen. Anfangs war das noch ganz in
Ordnung, aber wie das nun mal so ist,
wenn sich keiner richtig darum küm-
mert, wird auch das Schönste mal
hässlich. Ein Renovierungsversuch hat aus dem Treppenhaus einen Müllplatz ge-
macht. Dreck, kaputte Scheiben, schiefe Stufen sind die Sachen vor der Tür. Im
Büro haben meine Leute kein Wasser im Handwaschbecken, der Wasserhahn bei
der Spüle spritzt in alle Richtungen und die Fenster sind ein absoluter Witz. Die-
sen Winter hatten wir Schnee auf der Fensterbank – INNEN. Doch es nahen
bessere Zeiten. Mein erster Vorsitzender Helmut Uwe hat nach einiger Suche eine
nette neue Bleibe für mich gefunden. Nicht ganz so zentral wie bisher, aber auch
nicht „jwd“.
Wie es sich für mich als Verein gehört, wurden alle Vorstandsmitglieder am
Sonnabend, 2. Februar 2013, zum Ortstermin gebeten und von diesen wurde das
Haus in der Weidestraße 65/Ecke Galgenberg von oben bis unten in Augenschein
genommen. Es wurde geplant, es wurde bemängelt, es wurde kluggeschissen, eben
alles was zu einer Besichtigung so dazu gehört. Nach dem „Stelldichein“ wurde
bei einer Tasse Kaffee im benachbarten REWE-Markt von den anwesenden Vor-
standsmitgliedern einstimmig für den Erwerb der Immobilie votiert. Erste Hürde
genommen.
Aber wie sich das bei uns Vereinen gehört, wurde eine Sitzung einberufen. OK, die

Sitzung war schon für
Donnerstag, 14. Februar
2013, einberufen, wurde
aber um den Punkt „Er-
werb einer Immobilie“
unter dem TOP „Ver-
schiedenes“ erweitert.
Mein 1. Vorsitzender
malte das neue Haus in
den buntesten Farben
aus, machte Vorschläge,
was alles gemacht wer-
den kann und auch hier
(Sportausschusssitzung
in der Gaststätte „Hu-
bertushöh“, Kastanien-
berg 4-6 in
Eutin-Fissau) votierten
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die Sportausschussmitglieder für den Erwerb des Hauses. Nächste Hürde ge-
nommen.
In der nächsten Vorstandssitzung am Montag, 4. März 2013, in der BSG-Ge-
schäftsstelle, Lübecker Str. 15 in Eutin, wurden Aufgaben verteilt. Wer verhandelt
mit dem Makler? Wer kümmert sich um die Finanzierung? Wer stellt wo welche
Anträge? Als eingetragener Verein kann ich nämlich öffentliche Gelder beantragen
und wenn Geld da ist, gibt man mir auch welches. So waren wieder einige Auf-
gaben verteilt. Vieles passierte jetzt im Hintergrund, so dass mich das normale
Vereinsleben wieder hatte.
Dann kam die Mitgliederversammlung am 19. April 2013, im Gasthaus „Witten-
burg“ in Eutin-Fissau. Hier folgten die stimmberechtigten Anwesenden mit 3 Ent-
haltungen dem Vorschlag und erteilten dem Vorstand den Auftrag, den Erwerb der
Immobilie unter folgenden Bedingungen umzusetzen:

• Der geschäftsführende Vorstand der BSG Eutin wird ermächtigt, das
Haus mit Grundstück zu einem Kaufpreis von 79. 500 Euro plus
Nebenkosten zu erwerben.

• Hierzu darf der geschäftsführende Vorstand die Rücklage von 55. 000
Euro verwenden.

• Ein neben diversen Zuschüssen (Kreis Ostholstein, Kreissportverband
Ostholstein, Stadt Eutin, Sparkassenstiftung etc. ) noch ggf. aufzuneh
mender dauerhafter Kredit darf die maximale Höhe von insgesamt
30. 000 Euro nicht übersteigen.

Nun können die Kaufverträge erstellt, Gelder geordert und das olle Büro gekündigt
werden. Helmut ließ schon mal Namensschilder für mich anfertigen und Handwerker
wurden gesucht und gefunden. Ein ortsansässiger Maler machte mir ein gutes Angebot
für meine Fassade. Michael Glomp, mein
Mann für Badminton, hat sich angeboten,
die Handwerker aus seinem Betrieb und
obendrein auch das nötige Material für
Klempner- und Sanitärarbeiten zu stellen.
EEiinnffaacchh kkllaassssee ddeerr MMaannnn..

HHaauussttaaggeebbuucchh
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Die Witterung in diesem Frühling ist für
viele Außensportarten grenzwertig
gewesen, aber für die Wanderer ist das
Wetter nur in Extremfällen ein Grund, auf
die sonntägl iche Wanderung zu
verzichten. Die sportl ichen Aktivitäten
unserer Sparte erhöhen die Chance auf
eine möglichst lange Unabhängigkeit und
ein unbeschwertes Leben im Alter.
Körperl iche und geistige Fitness spielen
eine große Rolle für die Lebensqualität.
Außerdem dient die sportl iche Betätigung
auch der Erhaltung sozialer Kontakte.
Wer sich uns anschließen möchte, ist
herzl ich wil lkommen. Angesprochen sind

Angehörige der Generation Ü60, die Lust
haben, am Sonntagnachmittag 8 bis 1 0
km (ca. 2 Stunden) mit uns zu wandern.
Im Anschluss wartet immer eine
ausgedehnte Kaffeetafel auf die
Beteil igten. Außerdem werden auch
kulturel le Angebote wahrgenommen, z. B.
plattdeutsche Theaterbesuche, Fahrten
zur Gartenschau usw.
Vorausgesetzt wird, dass sich jeder in die
Gruppe einbringt und einmal
viertel jährl ich eine Tour ausarbeitet und
eine Kaffeetafel organisiert, sei es privat
oder in einem Cafe.

WWaannddeerrnn

Wandern hält fit – wermacht mit?

1 0.3.201 3 Bei tiefem Schnee und eisigem Wind von Sandfeldkrug durch den Wald
nach Griebel und über Zarnekau zurück

1 7.3.201 3 Besuch im KasseedörperDörpstheatermit derplattdeutschen
Komödie „Mine Tante – Tine Tante“

7.4.201 3 Vom Eutiner Schloss über den Schwentineweg nach Fissau und am
Kellerseeentlang bis zurGustav-Heinemann-Bildungsstätte in
Malente

21 .4.201 3 Um den Großen Eutiner See

28.4.201 3 Von Bosau aus um den Vierer See

5.5.201 3 Rund um Neversfelde und Radlandsichten

1 2.5.201 3 Von Brackrade aufderNebenstraße Tedrahnshöhe zurL1 76
zwischen Hutzfeld und Eutin und durch den Wald Stutkoppel

26.5.201 3 Trotz Dauerregens eine lange Wanderung durch Wald und Wiese
rund um Schönwalde

Klaus Geffert
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Eutin/ Mit dem medizinischen Fitnesstrainer
und Gesundheitssportlehrer Gerd Pomorin
und der Physiotherapeutin Dorothea Lehner
hat die Ballspielgemeinschaft von 1 971 Eutin
e.V. (BSG Eutin) zwei qualifizierte
Übungsleiter für ihre neue Sparte
"Rückenfitness" gewinnen können. Seit 1 7.
Apri l bietet die BSG Eutin diese Sportart al len
Frauen und Männern jeden Alters zur
Stärkung des Wohlbefindens in einer
vertrauensvollen Vereinsatmosphäre zu
folgenden Zeiten an:
a) mittwochs von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr in
der Sporthal le der Albert-Mahlstedt-Schule in
der Bahnhofstr. 7 A in 23701 Eutin (mit Gerd
Pomorin)
und
b) mittwochs von 19.00 Uhr bis 20.00 Uhr
im kleinen Gymnastikraum der Hans-Heinrich-
Sievert-Halle, Holstenstraße 1 0 in 23701 Eutin
(mit Dorothea Lehner)
Durch die Übungsstunde am Abend und das
Nachmittagstraining soll Berufstätigen und
Nichtberufstätigen die Teilnahme an der
Rückenfitness als Gesundheitssport bei der

BSG Eutin ermöglicht werden.
Im Gegensatz zum Leistungssport findet der
Mensch im Gesundheitssport einen Ausgleich
zum Berufsal ltag oder eine sinnvolle
Ergänzung seiner Freizeitaktivitäten.

Gesundheitssport lässt Raum für Freude und
Freunde. Perfektionismus und Leistungsdruck
sind hier fehl am Platz. Sieht der gestresste
Mensch im Sport ein weiteres "Muss", eine
Vorgabe, die er zu erfül len hat, so hemmt er
seine gesundheitserhaltenden Kräfte.
Gesundheitssport ist nötig, da wir uns heute
zwei Drittel weniger als vor 1 00 Jahren
bewegen. Im Stuhl sitzend lassen wir unsere
500 Muskeln verkümmern. Ziel des
Gesundheitssports ist in erster Linie der Erhalt
und die Verbesserung der individuel len
Leistungsfähigkeit.
Der Mensch ist ein Bewegungstier. Die
meisten von uns verbringen den größten Teil
des Tages im Sitzen. Wir benutzen die
modernen Fortbewegungsmittel, den
Fahrstuhl, die Rolltreppe, fal len vom Autositz
in den Schreibtischstuhl oder auf das Sofa -
und das Bewegungskonto gerät weiter in den
roten Bereich. Unser Körper ist jedoch für ein
Leben mit Bewegung programmiert. Ohne
Bewegung können sich unser Skelett, die
Muskulatur und die inneren Organe nicht
ausreichend mit Sauerstoff und Nährstoffen
versorgen. Langsam, aber sicher, degeneriert
unser Körper. Wir werden anfäl l iger für
Krankheiten, erholen uns schlechter von
Belastungen. So sind viele
Zivi l isationskrankheiten auch auf
Bewegungsmangel zurückzuführen. Dazu
gehören Herz-Kreislauf-Erkrankungen,

Rückenfitness

Rückenfitness als Gesundheitssport bei der BSG Eutin
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Bluthochdruck, Übergewicht oder chronische
Rückenbeschwerden. Die meisten Menschen
wissen, dass sie sich zu wenig bewegen.
Doch scheinen sich regelmäßige sportl iche
Aktivitäten nur schwer in den Alltag integrieren
zu lassen. Sport macht Spaß und verbessert
die Lebensqualität. Sie lernen, die eigenen

Grenzen einzuschätzen und selbst gesteckte
Ziele geduldig zu erreichen. Erfolgserlebnisse
stärken das Selbstwertgefühl. Hormonelle
Veränderungen stimmen fröhl ich.
Depressive Verstimmungen werden leichter
überwunden. Sport hi lft Stress abbauen. Das
Immunsystem wird auf Vordermann gebracht
und Sie erleben einen sozialen Austausch. Die
Vortei le des Gesundheitssports: Da extreme
Belastungen vermieden werden, ist die
Verletzungsgefahr gering. Freude und
Freiwil l igkeit sind die besten und
dauerhaftesten Motivatoren.
Wer nicht in einer Sache perfekt sein muss,
kann Unterschiedl iches ausprobieren.
Gesundheitssport kann jeder Mensch in jedem
Alter ausprobieren.
Wer Lust hat, sich in einem gleichgesinnten
Team fit zu halten und auch sein Bewusstsein für
den Rücken zu schulen, meldet sich bitte bei
Gerd Pomorin (Tel.: 04521 -1 835) oder bei
Dorothea Lehner (Tel.: 04523-1 392) oder in der
BSG Eutin Geschäftsstelle unter 04521 -6066.

Rückenfitness
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1. Gruppe 14.30 - 15.30 Uhr

2. Gruppe 15.30 - 16.30 Uhr

3. Gruppe 16.30 - 17.30 Uhr

Kinderturnen 17.30 - 18.30 Uhr

vom 18 Juni bis 13. August kein

Turnen

Weitere Auskünfte bekommen sie bei der
Spartenleiterin
Heide Raese, 04521 9971,
in der BSG-Geschäftsstelle, 04521 6066

Montags 17.00 - 19.00 Uhr
Mittwochs 9.00 - 11.00 Uhr
oder unter info@bsgeutin.de
und www.bsgeutin.de.
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Fit for Fun ist die Sparte ohne Leistungsdruck. Bei
diesem Angebot handelt es sich um einen Sport Mix
für sportl ich motivierte Menschen jedes Alters. Nicht
jeder wil l sich auf eine Sportart festlegen, sondern
individuel len Sport machen. Bei dem die Mitgl ieder
diese Sportstunde mitgestalten dürfen, indem sie
eigene Ideen einbringen können oder sagen worauf
sie mal Lust haben, wie z.B. Fußball , Handball ,
Joggen, Nordic Walking, Zirkeltraining bei uns ist fast
al les möglich. .
Dem alter ist natürl ich keine Grenze gesetzt: Ob jung
ob alt, ob Kind,Frau, Mann, ob alleine oder die ganze
Famil ie bei "Fit for Fun" ist jeder wil lkommen. Immer
donnerstags in der Turnhalle Am Kleinen See in Eutin
in der Zeit von 1 9.30 Uhr bis 20.30 Uhr.
Wer sich sportl ich motiviert fühlt und Lust hat diese
Sparte aktiv mit Leben zu fül len, meldet sich einfach
bei der Übungsleiterin Kathrin Mees unter 04521 -
8269874.

Tel./Fax 0 45 21 - 77 67 66

Mobil 01 73 - 9 12 01 35

Lange Dörpstraat 16 23701 Süsel-Gothendorf

FFiitt ffoorr ffuunn

Garten- und

Landschaftsbau

Meisterbetrieb
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Badmintonteams der BSG Eutin haben Saison 2012/2013 beendet

In der Badminton-Landesliga Süd sicherten sich
verdienter Maßen Mannschaftsführer Oliver Nass und
BSG Eutin I in der Spielsaison 201 2/201 3 mit 5:1
Punkten aus den letzten drei Punktspielen (4:4 beim
ATSV Stockelsdorf I I I , 5:3 gegen SG
Bokhorst/Wankendorf und 5:3 beim Blau-Weiß Wittorf
Neumünster IV) den Klassenerhalt und belegten mit
1 3:1 5 Punkten den fünften Tabellenplatz.

Mannschaftskapitän Michael Glomp und
BSG Eutin I I holten erst mit einem 4:4
Unentschieden beim TSV Nahe im letzten
Punktspiel der Spielzeit 201 2/201 3 den so
sehnlich erhofften Punkt für den
Klassenerhalt, bannten damit die ständig
vorhandene Abstiegsgefahr endgültig und
belegten mit 9:1 5 Punkten den fünften
Tabellenplatz der Badminton-Bezirksklasse
des Bezirks Süd.

BSG Eutin II I um Teamchef Dieter Köhler hatte
während des Saisonverlaufes 201 2/201 3 mit dem
Abstieg, aber auch mit der Spitze, nichts am Hut. Im
letzten Pflichtspiel, einem Nachholspiel beim TSV
Heiligenhafen II , landete die Mannschaft einen 5:3
Auswärtssieg, hatte am Ende 1 4:1 4 Punkte und

belegte den vierten
Tabellenplatz der
Badminton -Kreisklasse
Ostholstein.

Das vom Jugendwart Dieter Landsberger für den Spielbetrieb
201 2/201 3 gemeldete BSG-Jugendteam (U 1 9) beendete die
Spielzeit 201 2/201 3 mit 1 4:1 2 Punkten auf dem vierten Tabellenplatz
der Badminton-Jugendstaffel A des Bezirks Süd.

BBaaddmmiinnttoonn
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Leonardo Fischer
DieterKöhler

Senioren/
Jugend

Freies Spiel für alle

BSG BadmintonTrainingszeitenBSG Badminton

GruppeWochentag Zeit Halle Übungsleiter

Montag 16.00 - 17.00 2/3
Dieter Landsberger Jugend Neue, Anfänger, Minis,

Schülermanschaften

17.30 - 19.00 2/3
Dieter Landsberger Jugend Schüler - und

Jugendmannschaften

19.00 - 20.00 1/3
Leonardo Fischer

DieterKöhler
Senioren Freizeitsport

20.00 - 22.00 2/3
Leonardo Fischer

DieterKöhler
Senioren Freizeitsport

Mittwoch 16.00 - 18.00 3/3
Dieter Landsberger Jugend Neue, Anfänger

18.00 - 19.00 2/3
Dieter Landsberger Jugend Leistungskader,

Manschaftsspieler

19.00 - 22.00 1/3
Leonardo Fischer

DieterKöhler
Senioren Mannschaft,

Freizeitsport

Freitag 19.00 - 22.00 3/3
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Ihr Fachhandel 3x in Holstein

• Heizungsanlagen

• Sanitär

• Fl iesen

• Erneuerbare Energien

• Photovoltaikanlagen

• Werkzeuge

• Biomasseanlagen als

Heizkraftwerk

• Kaminlösungen

• Elektro

• 3D-Badplanung

• Badberatung

www.glomp.de

+++Besuchen Sie uns in unseren
Ausstellungen+++

Eutin

Röntgenstr. 4

23701 Eutin

04521 706970

Oldenburg

Sebenter Weg 29

23758 Oldenburg

04361 49030

Preetz

Kieler Str. 31

24211 Preetz

04342 78870

Ihr starker Partner
wenn’s um’s Haus
geht :
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Badmintonspieler der BSG Eutin errangen tolle Turnierergebnisse

Eutin/ Beim
Badmintonjugendturnier, dem
Schlei Cup 201 3, überzeugten
Catharina Krüger/Kradolfer (BSG
Eutin/Schweiz) im Mixed U 22
und kamen auf den ersten Platz.
Im Damendoppel U 22 erspielten
sich Catharina Krüger/Hannah
Paustian (BSG Eutin/Schleswig
06) in tol ler Manier ebenfal ls den
ersten Platz. Im Dameneinzel U
22 kam Catharina Krüger auf den
zweiten Platz. Beim Osterturnier
in Glücksburg, einem
Erwachsenenturnier, erkämpften
sich Catharina Krüger/Alexander
Strehse (BSG Eutin/TSV Trittau)
im Mixed den ersten Platz. Im
Damendoppel erreichten
Catharina Krüger/Karen Radke
(BSG Eutin/Horner TV) einen
guten vierten Platz. Beim
größten Badmintonjugendturnier
Deutschlands, dem Flora Cup in
Elmshorn, erspielten sich Luka
Bluhm/Lennart Kneip (BSG
Eutin/Blau-Weiß Wittorf) im
Mixed U 1 9 den zweiten Platz.
Catharina Krüger/Leon Kneip
(BSG Eutin/Blau-Weiß Wittorf)
erreichten in dieser Diszipl in den
dritten Platz. Im Einzel U 1 9
wurde Luka Bluhm Vierte,
während Catharina Krüger den
zweiten Platz errang. Beide
zusammen erkämpften im
Damendoppel U 1 9 mit viel Biss
den dritten Platz. Jul ius Gerdes/Jonas Schröder (BSG Eutin/Strand 08) landeten Im
Herrendoppel U 1 9 B überraschend auf dem ersten Platz.

Klaus Bierend

--EILMELDUNG------EILMELDUNG------EILMELDUNG------EILMELDUNG------EILMELDUNG--

Fabian Specht (BSG-Badmintonjugend) wurde zum VICTOR JuniorCup Lehrgang eingeladen

Von Organisator Ole Held vom Ausschuss für Jugend im Schleswig-Holsteinischen Badminton

Verband (AfJ im SHBV) wurde Fabian Specht (BSG Eutin) zum VICTOR Junior Cup Lehrgang

eingeladen. Er findet vom Sonnabend, 1 5. Juni 201 3, 9.30 Uhr, bis Sonntag, 1 6. Juni 201 3,

1 7.00 Uhr, in der Sporthal le der Parkschule Gettorf, Tüttendorfer Weg 2 b, 2421 4 Gettorf, statt.

Ausgerichtet wird dieser Lehrgang vom SHBV, Gettorfer SC und Gettorfer TV.

BBaaddmmiinnttoonn
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Internationaler Girls Cup 2013 der D-Juniorinnen in BadMalente

Unsere D-Juniorinnen
spielten beim
internationalen Girls Cup
des SHFV in Malente
wieder richtig stark auf!
Sie haben sich am
Sonnabend mit super
Leistungen für den
Champions Cup am
Sonntag qualifiziert und
einen hervorragenden 6.
Platz unter den 1 5
tei lnehmenden Teams in
der Altersklasse G1 3
errungen. Dabei ist man
nur denkbar knapp
aufgrund des
schlechteren Torverhältnisses am Halbfinale vorbeigeschrammt.
Zunächst galt es für BSG-Coach Torsten Bruhn aber einige kurzurlaubsbedingte
Ausfäl le zu verkraften, so dass er einen für ein derartiges Turnier nur sehr kleinen
Kader von 1 0 Spielerinnen zur Verfügung stehen hatte. Dieser hat sich aber
letztendl ich über die beiden Turniertage hervorragend geschlagen!
Los ging es am Sonnabendmorgen um 8.30 Uhr mit dem Einlauf der insgesamt 39
Teams aus Deutschland, den Niederlanden, Dänemark und Polen bei strahlendem
Sonnenschein in den Uwe Seeler-Fußballpark, in dem unser SG-Nachwuchs spielte.
Unsere D-Juniorinnen bestritten ihr erstes Spiel um 11 .00 Uhr gegen den späteren
Final isten Thurö IF aus Dänemark. In diesem Spiel waren unsere Kickerinnen leider
noch nicht ganz im Turnier und zeigten noch nicht, was sie können. Wir konnten aber
auch bereits sehen, dass die dänischen Teams körperl ich sehr stark waren und auch
spielerisch einiges zu bieten hatten. So mussten wir uns am Ende mit 0:1 durch ein
unglückl iches Tor nach eine Ecke, nach der es uns nicht gelang, den Ball aus der
Gefahrenzone zu bringen, geschlagen geben. Das war zwar noch kein Beinbruch,
aber hier wäre sicher schon mehr drin gewesen, besaßen wir doch auch unsere
Möglichkeiten durch Joy, Clara und Jule. Am Mittag gab es ein reichhaltiges

MMääddcchheennffuussssbbaallll
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Salatbuffet und Gril lwurst in
unserem Pavil lon, den Jelenas
Vater mitgebracht hatte - die
Eltern hatten Salate für das Team
zubereitet. Hierfür noch einmal
vielen Dank! Eine super
Gemeinschaft!
Dann ging es in der zweiten
Partie des Tages gegen B93
Kopenhagen. Gegen den
dänischen Hauptstadtclub waren
unsere Kickerinnen nun da und
zeigten ein Bombenspiel,
welches sie verdient durch ein
schönes Tor von Jule nach
starker Vorarbeit von Joy mit 1 :0
gewannen. In der Defensive
überzeugten dabei Jonna, Janice
und Lotte. Allerdings knickte
Jonna in einem Zweikampf mit
einer Kopenhagener Spielerin um
und musste behandelt werden.
Sie fiel für das abschließende
Spiel gegen den SV Wahlstedt
damit aus, in dem sie super von Antonia vertreten wurde.

Auch in diesem Spiel waren die SG-Mädchen
deutl ich überlegen und erspielten sich
zahlreiche Chancen vor al lem durch Jule. Zur
großen Schrecksekunde kam es dann im
zweiten Durchgang der Partie, als sie al lein auf
die SV-Keeperin zul ief. Diese foulte Jule
rotwürdig, die mit einem Salto zu Boden ging
und zunächst l iegen blieb. Clara nutzte den
Vortei l und schob zum 1 :0 für die SG Eutin/
Malente ein. Die Schiedsrichterin verzichtete
darauf, eine Karte zu geben und entschied auf
Tor. Viel wichtiger war aber, dass Jule nach
kurzer Dauer wieder weitermachen konnte. Der
SVW spielte auch in der Folge sehr robust,
konnte den Sieg der SG-Mädels damit aber
nicht mehr gefährden. Damit schloss man die
Qualifikationsgruppe als Gruppenzweiter ab
und qualifizierte sich für den Champions Cup
am Sonntag!
Zur Belohnung für die tol le Leistung am ersten
Turniertag gab es ein Eis von Claras Eltern und
Coach Torsten Bruhn hatte für al le Mädchen
ein tol les Trikotset mit Girls Cup-Aufschrift

MMääddcchheennffuussssbbaallll



besorgt, in dem die Kickerinnen eine
richtig gute Figur machten. Dies trug
auch zur großen Euphorie zum
Abschluss des ersten Tages bei.
Das erste Spiel am Sonntag fand
wieder gegen eine dänische
Mannschaft statt, gegen Havdrup GI .
Die Däninnen hatten in einer nahezu
ausgeglichen Partie etwas mehr
Spielantei le, die SG Eutin/ Malente
besaß aber zunächst die klareren
Möglichkeiten. Zum Ende der Partie
drückten die Gegnerinnen dann etwas
mehr und nun konnte Sabrina im SG-

Tor sich mehrfach hervorragend auszeichnen. Am Ende blieb es beim 0:0 und damit
einem guten Start in den Champions Cup. Sabrina zog sich allerdings eine
schmerzhafte Dehnung im Bein zu. Sie wollte aber unbedingt weitermachen und
bewies am weiteren Turniertag noch, welche Klasse sie hat.
Im zweiten Match des Tages ging es gegen den deutschen Hauptstadtclub SFC Stern
1 900 Berl in. Leider fehlte unseren Kickerinnen etwas die Konzentration und so
mussten wir nach eigentl ich eigenem Ballbesitz das denkbar unglückl iche 0:1
hinnehmen, welches gleichzeitig den Halbzeitstand bedeutete. In Hälfte zwei
versuchten wir noch einmal al les, kamen aber nur selten vor das Berl iner Tor. Da wir
nun etwas mehr aufmachten, um eventuel l noch den Ausgleich zu erzielen, waren wir
natürl ich hinten offener und fingen auch noch das 0:2, welches den Endstand nach 30
Minuten darstel lte.
Unser letztes Spiel, in dem es um den Einzug ins Halbfinale ging, bestritten wir gegen
die Däninnen von Viby Sjael land IF. Wir waren in diesem Match deutl ich überlegen
und hatten gleich zu
Beginn die
Möglichkeit, in
Führung zu gehen,
Joy und Clara
scheiterten aber
doppelt am
Aluminium. Auch in
der Folge waren wir
das bessere Team.
So gingen wir auch
verdient durch Clara
nach schöner
Vorarbeit von Jule
mit 1 :0 in Führung.
Eine höhere Führung
wäre durchaus
verdient gewesen.
Mit dem Abpfiff hätte
Viby beinahe aber

MMääddcchheennffuussssbbaallll
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noch ausgeglichen, Sabrina parierte aber glänzend, wobei sie sich noch eine
Verstauchung des Fingers zuzog, da die Gegenspielerin sie mit dem Fuß an der Hand
traf. Der Sieg war uns nicht mehr zu nehmen und so begann das große Rechnen!
Leider fehlten uns zwei Tore zum Einzug in das Halbfinale bei Punktgleichheit mit dem
zweitplatzierten Havdrup. Damit hatten die SG-Kickerinnen das Turnier mit einem
hervorragenden 6. Platz beendet und gegen zahlreiche sehr gute Mädchenteams aus
Deutschland und Dänemark gezeigt, dass sie gegen diese durchaus sehr gut
mitspielen können! Eine klasse Leistung aller Kickerinnen, die belegt, wie gut sie sich
bisher entwickelt haben. Hinter Berl in und dem SV Nettelnburg haben wir damit auch
das drittbeste deutsche Team bei dem großen G1 3-Turnier gestel lt - auch das eine
tol le Leistung, mit der unsere Mädchen durchaus sehr zufrieden und worauf sie stolz
sein können! Allerdings war man zunächst doch etwas enttäuscht, so knapp am
Halbfinale vorbeigeschrammt zu sein. Dieses Gefühl verflog aber wieder sehr schnell
und so freute man sich auf eine stimmungsvolle Siegerehrung im Malenter Kurpark, zu
der die Kickerinnen mit
den neuen tol len
Trikots erschienen.
Anschließend hatten
die Kickerinnen noch
viel Spaß bei der
Open Air Disco. Wir
al le bl icken wieder auf
ein tol les Turnier und
viele schöne
Erlebnisse mit einer
Menge Spaß zurück!
Unsere D-Juniorinnen
sind ein richtig starkes
Team - Mädchen
kicken cooler!

MMääddcchheennffuussssbbaallll
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Trainingszeiten
A1 Jugend

Trainer: Björn Kurr
Jahrg. 1 994/95
Trainingszeiten (Eutin):
Montag 1 9.00 – 20.30 Uhr
Dienstag 1 9.00 – 20.30 Uhr
Donnerstag nur nach Absprache
Freitag 1 8.00-1 9.30 Uhr

A2 Jugend

Trainer: Mario Schneider
Jahrg. 1 994/95
Trainingszeiten (Eutin):
Montag 1 9.00 – 20.30 Uhr
Mittwoch 1 9.00 – 20.30 Uhr

B1 Jugend

Trainer: Stephan Zeh,
Jahrg. 1 996/97
Trainingszeiten (Eutin):
Montag 1 7.30 – 1 9.00 Uhr
Dienstag 1 7.30 – 1 9.00 Uhr
Donnerstag 1 7.30 – 1 9.00 Uhr

B2 Jugend

Trainer: Helmut Groskreutz,
Jahrg. 1 996/97
Trainingszeiten (Eutin):
Mittwoch 1 7.30 – 1 9.00 Uhr
Freitag 1 6.30 – 1 8.00 Uhr

B3 Jugend

Trainer: Helmut Groskreutz,
Jahrg. 1 996/97
Trainingszeiten (Eutin):
Mittwoch 1 7.30 – 1 9.00 Uhr
Freitag 1 6.30 – 1 8.00 Uhr

B Juniorinnen

Trainer: Svenja Hüttmann
Jahrg. 1 996/97
Trainingszeiten (Eutin):
Mittwoch 1 7.30 – 1 9.00 Uhr
Freitag 1 8.00 – 1 9.30 Uhr

C1 Jugend

Trainer: Gerd Pomorin,
Jahrg. 1 998/99
Trainingszeiten (Eutin):
Dienstag 1 7.30 – 1 9.00 Uhr
Donnerstag 1 7.30 – 1 9.00 Uhr

C2 Jugend

Trainer: Michael Bornhöft,
Jahrg. 1 998/99
Trainingszeiten (Eutin):
Dienstag 1 7.30 – 1 9.00 Uhr
Donnerstag 1 7.30 – 1 9.00 Uhr

C3 Jugend

Trainer: Kevin Nabrotzky,
Jahrg. 1 998/99
Trainingszeiten (Eutin):
Dienstag 1 7.30 – 1 9.00 Uhr
Donnerstag 1 7.30 – 1 9.00 Uhr

C-Juniorinnen

Trainer: Peter Reimer
Jahrg. 1 998/99
Trainingszeiten (Eutin):
Mittwoch 1 7.30 – 1 9.00 Uhr
Freitag 1 8.00 – 1 9.30 Uhr

D1 (U13 I)

Trainer: Jörg Westermann,
Jahrg. 2000/01
Trainingszeiten (Malente):
Dienstag 1 7.30 – 1 9.00 Uhr
Freitag 1 4.00 – 1 5.30 Uhr

D2 (U13 II)

Trainer: Daniel v. Baschle
Jahrg. 2000/01
Trainingszeiten (Eutin):
Mittwoch 1 7.30 – 1 9.00 Uhr
Freitag 1 6.30 – 1 8.00 Uhr

D3 (U12 I)

Trainer: Dirk Ehlers,
Jahrg. 2000/01
Trainingszeiten (Eutin):
Mittwoch 1 7.30 – 1 9.00 Uhr
Freitag 1 6.30 – 1 8.00 Uhr

D4 (U12 II)

Trainer: Fabian Mewes,
Jahrg. 2000/01
Trainingszeiten (Malente):
Mittwoch 1 7.00 – 1 8.30 Uhr
Freitag 1 7.00 – 1 8.30 Uhr

D5 (U12 III)

Trainer: Daniel v. Baschle
Jahrg. 2000/01
Trainingszeiten (Eutin):
Mittwoch 1 6.30 – 1 8.00 Uhr
Freitag 1 6.30 – 1 8.00 Uhr

D-Juniorinnen

Trainer: Torsten Bruhn,
Jahrg. 2000/01
Trainingszeiten (Eutin):
Mittwoch 1 7.30 – 1 9.00
Freitag 1 6.30 – 1 8.00

E1 Jugend

Trainer: Klaus Saggau,
Jahrg. 2002/03
Trainingszeiten (Eutin):
Mittwoch 1 6.00 – 1 7.30 Uhr
Freitag 1 6.00 – 1 7.30 Uhr

E2 Jugend

Trainer: Björn Kohlwes,
Jahrg. 2002/03
Trainingszeiten (Eutin):
Mittwoch 1 6.00 – 1 7.30 Uhr
Freitag 1 5.00 – 1 6.30 Uhr

E3 Jugend
Trainer: Michel Ziehlke
Jahrg. 2002/03
Trainingszeiten (Eutin):
Mittwoch 1 6.00 – 1 7.30 Uhr
Freitag 1 5.00 – 1 6.30 Uhr

E4 Jugend
Trainer: Heiko Wil lert,
Jahrg. 2002/03
Trainingszeiten (Eutin):
Mittwoch 1 7.00 -1 8.30 Uhr
Freitag 1 6.30 -1 8.00 Uhr

E5 Jugend
Trainer: Daniel Knoll ,
Jahrg. 2002/03
Trainingszeiten (Eutin):
Mittwoch 1 7.00 – 1 8.30 Uhr
Freitag 1 6.30 – 1 8.00 Uhr

E6 Jugend

Trainer: Stephan Klapproth,
Jahrg. 2002/03
Trainingszeiten (Eutin):
Mittwoch 1 7.00 – 1 8.30 Uhr
Freitag 1 6.30 – 1 8.00 Uhr

E7 Jugend

Trainer: Stephan Klapproth,
Jahrg. 2002/03
Trainingszeiten (Eutin):
Mittwoch 1 7.00 – 1 8.30 Uhr
Freitag 1 6.30 – 1 8.00 Uhr

F1 Jugend

Trainer: Harald Buck,
Jahrg. 2004/05
Trainingszeiten (Malente):
Montag 1 7.00 – 1 8.30 Uhr
Freitag 1 5.30 – 1 7.00 Uhr

F2 Jugend

Trainer: Harald Buck,
Jahrg. 2004/05
Trainingszeiten (Malente):
Montag 1 7.00 – 1 8.30 Uhr
Freitag 1 5.30 – 1 7.00 Uhr

F3 Jugend

Trainer: Martin Wagner,
Jahrg. 2004/05
Trainingszeiten (Eutin):
Mittwoch 1 6.00 – 1 7.30 Uhr
Freitag 1 5.00 – 1 6.30 Uhr

F4 Jugend

Trainerin Tina Gumprecht,
Jahrg. 2004/05
Trainingszeiten (Eutin):
Mittwoch 1 6.00 – 1 7.30 Uhr
Freitag 1 5.00 – 1 6.30 Uhr

F5 Jugend

Trainer: Sören Hüttmann,
Jahrg. 2004/05
Trainingszeiten (Eutin):
Mittwoch 1 7.00 – 1 8.30 Uhr
Freitag 1 6.30 – 1 8.00 Uhr

G1 Jugend

Trainerin: Svenja Hüttmann
Jahrg. 2004/05
Trainingszeiten (Eutin):
Freitag 1 6.30 – 1 7.30 Uhr

G3 Jugend

Trainer: J. Ben Salem
Jahrg. 2004/05
Trainingszeiten (Eutin):
Freitag 1 4.00 – 1 5.30 Uhr



Sparten Sparten-
leiter

Übungs
leiter

Angebote Tag Uhrzeit Ort

Badminton Michael Glomp
04521 706970 siehe Trainingszeiten Badminton

Jugendbad-
minton

D. Landsberger

04348 2500094
siehe Trainingszeiten Badminton

Kegeln
Peter Czichowski
04521 391 8

Peter
Czichowski Flotte Pudel

Samstag
alle 1 4 Tage

ab 20.00 11

Menschen
mit Handikap

Frank Lunau

04521 830996

Frank Lunau Freitag 3

Rücken-
fitness

G. Pomorin

D. Lehner

Gerd Pomorin

Dorethea Lehner

Mittwoch

Mittwoch

1 6.30 - 1 7.30

1 9.00 - 20.00
8
7

Fussball
Frank Lunau
04521 830996

J. Buhrmann
Stefan Lunau

Jugend-
fussball

Martina Hüttmann
04521 1 624

Frauenfuss-
ball

Trampolin Ch.Heinrichs
04521 776574

Nils Boller
04521 5491

Jungen u. Mädchen
ab 1 0 Jahren

Mittwoch 1 9.00 - 21 .00 2

Fitness Isa Mil itzer
04521 73531

Herren
zw. 30 - 50 J.

Mittwoch 1 9.00 - 20.30 3

Aquafitness
Kathrin Mees
04521 8269874

Kathrin Mees für

Damen u. Herren

Dienstag
Dienstag
Freitag

1 9.30 - 20.1 5
20.30 - 21 .1 5
1 9.30 - 20.1 5

10

Wandern Isa Mil itzer
04521 73531

Ort und Zeit bitte bei der Spartenleiterin erfragen

Orientali-
scher Tanz

Edda Ehlers
04521 91 24

K. Arp
P. Fleck

Einsteiger
Fortgeschrittene
Einst.&Fortgesch.

Montag
Dienstag
Mittwoch

20.30 - 22.00
20.1 5 - 21 .45
20.30 - 22.00

4
5
4

Erlebnis-
gymnastik

K. Arp
04522 4570

K. Arp Dienstag
Mittwoch

1 0.00 - 11 .00

9.00 - 1 0.00

4

Tischtennis
T. Schwarzkopf
04521 766788

T. Schwarzkopf Mittwoch 1 9.1 5 - 21 .00 9

Sumba
(nach Zumba)

Isa Mil itzer
04521 73531

S. Breitzke
04523 201 331

Mittwoch 1 8.00 - 1 9.00 6

Boxen Ch. Heinrichs
04521 776574

Valerj Freint

04521 790549
Stützpkt. Verein In-
tegration d. Sp.

Freitag 1 9.00 - 21 .00 6

fit for fun Kathrin Mees Sportmix für Men-
schen jedem Alters

Donnerstag 1 8.30 - 20.30 3

Kinder-

turnen

Heide Raese

04521 9971

Heide Raese
1 . Gruppe
2. Gruppe
3. Gruppe
Kinderturnen

Dienstag
Dienstag
Dienstag
Dienstag

1 4.30 - 1 5.30
1 5.30 - 1 6.30
1 6.30 - 1 7.30
1 7.30 - 1 8.30

3

1 4.00 -
1 6.00

Frank Lunau
04521 830996

S.u.T.Hüttmann

04521 1 624

Frauenkreisl iga
Montag
Mittwoch

1 9.00 - 20.30
1 9.00 - 20.30

3

1 . Herren (A-Kl. )
2. Herren (B-Kl. )

Di. & Do.
Di. & Do.

1 9.00 - 20.30
1 9.00 - 20.30

3

Kathrin Mees

04521 8269874

1 Fritz LatendorfStadion, 2 Gustav Peters Schule, 3 Halle am kl. See, 4 Nagato Dojo, 5 W.W. Schule,

6 H.H. Sieverthalle Spiegelsaal, 7 H.H. Sieverthalle Gymnastikraum, 8 Halle Albert Mahlstedt Schule,

9 Horizonte Ostholstein, 10 DRKMiddelburg Süsel, 11 Gaststätte Hubertushöhe

Sportangebote

siehe Trainingszeiten Jugendfußball








